
NACHHALTIGKEIT IM DIAKONIEWERK

Niemand ist perfekt – auch wir nicht. 
Gerade deshalb wollen wir jeden Tag 
unseren Beitrag zu einem nachhaltigen 
Miteinander leisten.
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SOZIALE NACHHALTIGKEIT

Nachhaltigkeit
im Diakoniewerk

Lesen Sie mehr über unser Engagement im 
Bereich der Nachhaltigkeit:
www.diakoniewerk.at/nachhaltigkeit.



„Nachhaltiges Wirtschaften und verantwortungsvoller 
Umgang mit personellen, finanziellen und ökologischen 

Ressourcen sind für uns eine große Herausforderung, 
der wir gewissenhaft und aktiv begegnen. Unser Handeln 

verstehen wir als Beitrag zur Verwirklichung einer 
gerechten Welt und Bewahrung der Schöpfung.“

In unserem Leitbild bekennen wir uns zu einem nachhaltigen 
Handeln. Wir alle sind dafür verantwortlich unsere Umwelt 

zu wahren, um den Weg in eine gute Zukunft zu ebnen. 
Das funktioniert nur gemeinsam. Diese Broschüre und die 

weiterführende Website (www.diakoniewerk.at/nachhaltigkeit) 
soll Ihnen zeigen, was wir heute für unser gemeinsames 

Morgen tun.

Gemeinsam unsere 
Umwelt und Zukunft 
wahren.

Verantwortungsvoller Umgang 
mit Ressourcen, Rohstoffen und 

der Umwelt

Im Diakoniewerk setzen wir vor allem auf Regionalität 
und einen gewissenhaften Energieverbrauch. Viele 

unserer Einrichtungen sind mit Photovoltaik-Anlagen 
ausgestattet und wir versuchen, wo es möglich ist, auf 

fossile Energieträger zu verzichten. E-Autos und E-Bikes 
bereichern unseren Fuhrpark. In den Gastronomie-

Betrieben verarbeiten wir, wo es möglich ist, Produkte 
in Bio-Qualität und aus eigenem Anbau. Bei unseren 

Veranstaltungen bemühen wir uns zudem um eine fast 
ausschließlich fleischlose Küche.

Gegen Diskriminierung und für 
gleiche Chancen und Inklusion

Gleichberechtigung und Inklusion sind im Diakoniewerk 
nicht nur Schlagwörter sondern gelebte Praxis. Alle 
Menschen, mit denen wir zusammenarbeiten oder die 
wir begleiten - gleich welcher Religion, Nationalität, 
Hautfarbe oder sexueller Orientierung, ob mit oder 
ohne Behinderung - erhalten gleiche Chancen. Frauen in 
Leitungspositionen und Männer in Basisarbeit, Väterkarenz 
oder geteilte Führungsrollen, Mitarbeiter:innen in 
integrativen Beschäftigungsmodellen, Gleichstellung 
gleichgeschlechtlicher Paare und Freiheiten in der 
Religionsausübung: Dies ist im Diakoniewerk Normalität.

Nachhaltiges Wirtschaften und 
sinnvoller Umgang mit den zur 
Verfügung stehenden Mitteln

Als Sozialorganisation ist das Diakoniewerk nicht auf 
Gewinnmaximierung ausgerichtet. Im Vordergrund steht 

immer eine langfristige wirtschaftliche Ausgeglichenheit und 
Stabilität. Spenden werden dort eingesetzt, wo Bedarf da 
ist und mittels innovativer Entwicklungen finden wir neue 

Lösungsansätze.


